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TSV Schwiegershausen, TSC Dors-
te, MTV Förste, MTV Freiheit, SFC
Harz-Weser sowie derMTVOstero-
deamHarzzumAusrichter-Septett.
Die Streckenführung auf allen

Etappen ist beschildert. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer er-
halten eineMarathon-Urkunde, ein
Erinnerungsgeschenk gibt es aller-
dings nur bei einer Voranmeldung
für alle sieben Etappen. Für das ge-
sundheitlicheund leiblicheWohl ist
gesorgt, auch auf den Etappen ste-
hen für die Läuferinnen und Läufer
Erfrischungen bereit.
Bis zum 18. Juni ist die Anmel-

dung für alle Etappen über das On-
line-Formular unter www.etappen-
marathon.de möglich. Nachmel-
dungen sind dann nur noch am 25.
Juni in der Zeit von 9.30 Uhr und
10.15 Uhr am Start der ersten Etap-
pe möglich. Die Siegerehrung er-
folgt nach der letzten Etappe um 18
Uhrmit der Ausgabe der Urkunden
und Präsente. Alle bei der Siegereh-
rung anwesenden Teilnehmerinnen
und Teilnehmer nehmen an einer
Verlosung von Sachpreisen teil.
Das Startgeld bei einer Online-

Anmeldungbeträgt für alleEtappen
elf Euro, bei einer Nachmeldung
sind es zwei Euro mehr. Möglich ist
auch die Anmeldung für eine Ein-

zeletappe vor dem jeweiligen Start.
Die Kosten dafür belaufen sich auf
drei Euro in bar.

Die sieben Etappen in der
Übersicht
Sonntag, 25. Juni, MTV Förste
(10.45 Uhr): Start und Ziel ist der
Sportplatz Förste. Die Strecke führt
die Teilnehmer Durch das Sösetal
und dann über eine sanfte Steigung
hinauf zum Lichtenstein. Vorbei an
der Lichtensteinhöhle geht es an-
schließend zurück nach Förste.
Montag, 26. Juni, TG LaPeKa

(18.45 Uhr): Start und Ziel ist der
Sportplatz Lasfelde, los geht es um
18.45 Uhr. Der Rundkurs führt zu-
nächst durch Lasfelde. Dann geht
es auf geteertem Weg durch die
Feldmark im Wellbeek Richtung
Wald. Rund 190 Höhenmeter sind
zu meistern.
Dienstag, 27. Juni, MTV Freiheit

(18.45 Uhr): Die dritte Etappe be-
ginnt auf dem Freiheiter Sportplatz
und führt auf einem geschotterten
Forstweg den ersten Kilometer
bergab in das Bremketal. Dort folgt
ein Rundkurs, ehe es zum Ab-
schluss wieder bergan zum Sport-
platz geht.
Mittwoch, 28. Juni, TSV Schwie-

gershausen (18.45 Uhr): Von der

Ralf Gießler

Osterode. Vom 25. Juni bis zum 1.
Juli heißt es wieder für alle Lauf-
und Walkingbegeisterte: Auf zum
Etappenmarathon! Bereits in der
15. Auflage geht die beliebte Sport-
veranstaltung erneut in und umOs-
terode an den Start. Die traditionel-
le Marathondistanz von 42 Kilome-
tern ist dafür in siebenEtappen zwi-
schen fünf und sieben Kilometern
aufgeteilt.
Startberechtigt sind alle Perso-

nen, die körperlich in derLage sind,
die jeweiligen Teilabschnitte am
Stück zurückzulegen. Minderjähri-
ge benötigen für eine Teilnahme die
schriftliche Zustimmung ihrer El-
tern. Eine Vereinsmitgliedschaft ist
nicht erforderlich. Die Sportlerin-
nen und Sportler treffen sich am je-
weiligen Startpunkt zur Registrie-
rung. Danach geht es dann auf den
Rundkurs.
Eine Zeitmessung sowie eine

Wettkampfwertung gibt es nicht.
Neben InterSport Stricker und der
Sparkasse Osterode am Harz sind
es sieben Vereine, die sich zusam-
mengeschlossen haben, um den
Sportfans einen Marathon zu er-
möglichen. Federführend ist die TG
LaPeKa. Außerdem gehören der

FUSSBALL VORSCHAU
Relegation Kreisliga-Aufstieg
FC Merkur Hattorf - SVG Göttingen II Sa., 16.00

Wolters-Bezirskpokal
SSV Nörten-H. - MTV Wolfenbüttel So., 15.00

Krombacher Kreispokal Kreisliga/1. KK
TSV Landolfs./S. II - TSV Holtensen So., 16.00

Krombacher Kreispokal 2./3. KK
Hainberg III - VfR Dostl. Osterode II So., 13.30

Frauen-Bezirkspokal
1. FC Wolfsburg - SVG Göttingen So., 14.00

Frauen 11Teamsport-Kreispokal
FSG Weser/Verna - FCL Adelebsen So., 11.00

Frauen KSN-Kreispokal
SV Förste - SG Wulft./Lind./Hatt. II Fr., 19.00

Die Vereinsvertreter stellen zusammen mit Thomas Toebe, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Osterode, sowie Manfred Stricker von
Intersport, das diesjährige Plakat vor. RALF GIEßLER / HK

EinMarathon für alle:
Rund umOsterode wird gelaufen
Vom 25. Juni bis 1. Juli steht der 15. Etappenmarathon in und um Osterode an.

Sieben Sportvereine sind gemeinsamer Ausrichter
Sporthalle aus führt der Weg der
vierten Etappe das schöne Natur-
schutzgebiet der Beber. Auf sanften
Wegen geht es durch denWald und
dieWiesenlandschaft.
Donnerstag, 29. Juni, TSC Dorste

(18.45 Uhr): Gestartet wird am
Sportplatz in Dorste. Dann geht es
auf dem gut asphaltierten Feldweg
Richtung Lichtenstein. Kurz vor
den Gipsbrüchen wird eine Kehrt-
wendung gemacht und durch eine
landschaftlich sehr reizvolle Stre-
cke geht es zurück.
Freitag, 30. Juni, SFC Harz-Weser

(18.45 Uhr):VonderWartbergschu-
le führt die vorletzte Etappe zu-
nächst Richtung Beierfelde und
dann durch das Hainholz nach Dü-
na. Über ein welliges Profil geht es
dann zurück nach Osterode. Nach
fast 7 Kilometern wird das Gelände
der Wartbergschule erreicht, vor
dem Haupteingang werden die Ak-
tiven empfangen.
Samstag, 1. Juli, MTV Osterode

(16 Uhr): Vom JugendgästehausOs-
terode folgt man der Söse flussauf-
wärts, über dasGelände des ehema-
ligen Blindensanatoriums wird
dann der Schneiderteichweg er-
reicht.Durch denStadtwald geht es
zurück nach Osterode, wo an Blei-
chestelle der Zielbogen wartet.

Förste trifft im
Finale auf die SG
Wu/Li/Ha II

Im Endspiel des KSN-
Kreispokals kommt es zu
einem Altkreis-Duell

Robert Koch

Kreiensen. Im Finale des KSN-
Kreispokals kommt es am heutigen
Freitagabend zu einemAltkreis-Du-
ell.DieFußballerinnendesSVFörs-
te fordern ab 19 Uhr die SG Wulf-
ten/Lindau/Hattorf II, ausgetragen
wird die Partie auf dem Sportplatz
in Kreiensen. Dass die Partie dort
stattfindet, hat einen einfachen
Grund: Der KSN-Kreispokal wird
vom NFV-Kreis Northeim-Einbeck
ausgerichtet, die Frauen-Kleinfeld-
teams aus dem NFV-Kreis Göttin-
gen-Osterode nehmen als Gäste
teil.
Die Rollen in dem Endspiel sind

relativ klar verteilt, der SV Förste
geht als Favorit ins Rennen, die SG-
Reserve als Außenseiter. Beide
Mannschaften spielen in der 1.
Kreisklasse, der SVF ist mit 30
PunktenTabellenzweiter, die zweite
Mannschaft der SGmit zehn Punk-
ten Fünfter und damit Vorletzter.
Auch die drei bisherigen Duelle

in dieser Saison, in der 1. Kreisklas-
se wird eine Anderthalbfach-Runde
gespielt, gingen allesamt an die
Försterinnen. Dabei verliefen die
ersten beiden Spiele durchaus
knapp, mit 4:2 und 3:2 behielt der
SV dieOberhand. Am vergangenen
Wochenende, quasi bei der Gene-
ralprobe, kassierte Wulften/Lin-
dau/Hattorf allerdings eine 1:9-Pa-
ckung.
Entscheidend für die SG-Reserve

wird es sein, die Topstürmerin des
SVF in denGriff zu bekommen.Mi-
chelle Wolf hat in der Liga satte 33
Treffer erzielt, 20 Tore mehr als die
SG-Zweite insgesamt. Doch für das
Endspiel gilt genauso wie für alle
Pokalspiele: Sie haben ihre eigenen
Gesetze.
Auf demWeg in das Finale hat die

SG Wulften/Lindau/Hattorf II mit
dem TSV Gladebeck II (4:1 n.E.)
und der SG Harzhorn (3:1) zwei
Teams aus der Kreisliga Northeim-
Einbeck ausgeschaltet. Der SV
Förste setzte sich gegen zwei Ligari-
valen durch: Dem 4:1 beim neuen
Meister FC Gleichen folgte ein 8:1
beim VfL Olympia Duderstadt.

Beim Fußball. MARK HÄRTL / HK

Teams des TV
Sösetal-Förste
siegen auswärts
Zwei Mannschaften des
TVS kehren mit Siegen
zurück an die Söse

Förste. Bei ihren vergangenen Be-
gegnungen konnten die Tennis-
mannschaften des TV Sösetal-Förs-
te zwei wichtige Auswärtssiege ein-
fahren.
Mit einem überzeugendem 3:0-

Erfolg kehrten die C-Juniorinnen
aus Föhrste an der Leine heim. Im
ersten Einzel spielte Luca Marie
Fiebrich selbstbewusst auf und ge-
wann klar mit 6:1, 6:1. Auch Fiona
Weitemeyer setzte sich bei sommer-
lichen Temperaturen mit 6:2, 6:2
durch. Im abschließenden Doppel
ließen Hannah und Fiona Weite-
meyer den Gastgebern keine Chan-
ce und gewannen verdient mit 6:3,
6:1. Durch diesen Auswärtssieg
rückten die Juniorinnen auf Platz
drei der Tabelle vor.

Herren 60 sind erfolgreich
Ebenfalls erfolgreich waren die
Herren 60 auswärts beim SV GW
Elliehausen. Werner Binner zeigte
im Einzel eine starke Leistung und
gewann in zwei Sätzen. Ralf Bauer
und Jürgen Herr mussten in um-
kämpften Matches in den Match-
Tiebreak. Während Bauer hier die
Oberhand behielt, unterlag Herr
hauchdünn mit 7:10.
So mussten die anschließenden

Doppel die Entscheidung herbei-
führen.SowohlHerr/Reinhardt Jor-
gowski als auch Bauer/Herbert
GregerverlorendenerstenSatzund
standenmit demRücken zurWand.
Beide Förster Doppel zeigten an-
schließend aber ihren Kampfgeist
und erzwangen die Entscheidung
im Match-Tiebreak. Hier spielten
beideTVS-Duos ihreQualitätenaus
und gewannen mit 10:7 und 10:3.
Somit konnte man sich über einen
wichtigen 4:2-Auswärtssieg freuen.

schieden zu erreichen. Tatsächlich
konnten Lehnen/Karl Ziegenbein
ihr Duell knapp mit 6:3, 3:6 und
10:8 im Match-Tiebreak gewinnen.
Da allerdings Matzenauer/Lange
im zweiten Doppel chancenlos wa-
ren (2:6, 0:6), stand am Ende eine

2:4-Niederlage zuBuche.Nach den
Spielen gab es noch leckeres Essen
und gute Getränke. Peter Lehnen
als Mannschaftsführer bedankte
sich bei allen Spielern für die fairen
Begegnungen und freute sich schon
auf das Rückspiel im August.

Die Herren 70
des TC Bad
Lauterberg.
VEREIN

LauterbergerHerren 70 verlieren
Das Team unterliegt dem SV Gr. Ellershausen/Hetjershausen mit 2:4

Bad Lauterberg. Die Herren 70 des
TCBad Lauterberg haben ihr erstes
Punktspiel in dieser Saison auf der
eigenen Tennisanlage im Kurpark
ausgetragen, einen Sieg konnten sie
gegen den SV Gr. Ellershausen/
Hetjershausen trotz des Heimvor-
teils nicht verbuchen.
Zunächst standen die vier Einzel-

Begegnungen auf dem Programm.
Einen Punkt für die Kneippstädter
holte allerdings nur Peter Lehnen
im ersten Einzel, der seinenGegner
im Match-Tiebreak bezwang. Otto
Matzenauer, Wolfgang Lange und
Jürgen Breitenstein unterlagen je-
weils in zwei Sätzen.
Nun mussten beide Doppel ge-

holt werden, um noch ein Unent-

TVGHattorf richtet
Kinderturnfest aus

Hattorf. JedeMenge los ist amSams-
tag, 24. Juni, in Hattorf. Der Ort an
der Oder wird dann nicht nur ganz
im Zeichen des Kinderturnfestes
und der Abnahme des Mini-Sport-
abzeichens stehen.Denn am selben
Tag können sich Frauen und Män-
ner ab 50 Jahre und älter dem Fit-
nesstest 50Plus unterziehen.Veran-
stalter dieser sportlichen Aktionen
für den Nachwuchs und die ältere
Generation ist der Turnkreis Oste-
rode, als Ausrichter fungiert der TV
Germania Hattorf.
Für dieMädchen und Jungen, die

im Jahr 2009 das Licht der Welt er-
blickt haben oder jünger sind, star-
tet der Samstag um 11 Uhr in der
Sporthalle und um 13 Uhr auf dem

Sportplatz. Zu absolvieren sind
Mehrkämpfe, die Leichtathletik
und Turnen kombinieren. Zudem
stehen mehrere Staffeln auf dem
Plan. Am Minisportabzeichen dür-
fen Kinder teilnehmen, die 2018 ge-
boren wurden oder jünger sind. Sie
können sich an einem Geschick-
lichkeitsparcours versuchen.
Der Fitnesstest 50 Plus findet

auch auf dem Sportplatz statt - zwi-
schen 16 und 18 Uhr. 13 Stationen
warten auf die Sportler, von denen
zehn zu absolvieren sind. Als An-
erkennungerhaltenalleTeilnehmer
und Teilnehmerinnen eine Urkun-
de.Der älteste Teilnehmer, die beste
Frau und der beste Mann erhalten
zusätzlich einen Ehrenpreis. pb

Göttingen.DerBasketball-Bundesli-
gist BG Göttingen muss einen wei-
teren Spieler der erfolgreichen ver-
gangenen Saison ziehen lassen. Ge-
no Crandall verlässt die Veilchen
nach einer Spielzeit wieder, der US-
Guard schließt sich dem israeli-
schenErstligistenHapoelBeer She-
va BC an.
Crandall war im vergangenen

Sommer als zweifacher MVP der
britischen Liga an die Leine ge-
wechselt und hatte sich schnell als
Leistungsträger etabliert. Im
Schnitt steuerte der flinke Aufbau-
spieler 12,4 Punkte sowie 4,6 As-
sists bei, dabei stand er gut 24,5 Mi-
nuten auf dem Feld. rk

AuchGeno
Crandall verlässt
die BGGöttingen
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